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u n te r B eachtung der angew iesenen F orm en zu überm itte ln . Diese In fo r­
m ationen  m üssen u. a. geeignet sein, erforderliche M aßnahm en zur E r­
höhung der Sicherheit, O rdnung und  D isziplin ein leiten  und  durch füh ren  
zu können. D arüber h inaus sind en tsprechend der politisch-operativen 
Lage gezielte M aßnahm en der Ö ffen tlichkeitsarbeit u n te r  W ahrung  der 
K onspiration  und  G eheim haltung  durchzuführen ;

2. die ständige Erschließung und  N utzung d er M öglichkeiten der S taa ts­
und  w irtschaftsle itenden  O rgane, B etriebe, K om binate und  E inrichtungen 
sowie gesellschaftlichen O rganisationen und  K rä fte  zu r E ntw icklung von 
A usgangsm aterialien  fü r  O perative V orgänge durch die zuständigen  ope­
ra tiven  D iensteinheiten , insbesondere

— bei der B eschaffung und  S icherung von In fo rm ationen  und  Beweisen 
zu opera tiv  bedeutsam en Personen, V orkom m nissen und  Sachver­
halten ;

— fü r  die sicherheitspolitische Einschätzung kom plizierter Prozesse und  
Sachverhalte , insbesondere durch die zielgerichtete E inbeziehung der 
E xperten - und  G u tac h te rtä tig k e it;

— zur Schaffung strafprozessual v e rw ertb a re r B ew eism ittel au f der 
G rundlage von inoffiziellen In fo rm ationen  und  Bew eisen;

— zur A ufdeckung, E inschränkung und  B eseitigung stra fta tb eg ü n stig en ­
der B edingungen und U m stände, von G efahren  u n d  Schäden bzw. 
Schadensursachen; H erausarbeitung ' von M öglichkeiten feindlich-nega­
tiv e r K rä fte  (Wege, V erbindungen, K ontak te) zu r R ealisierung fe ind­
lich-negativer H an d lu n g en ;

— zur Schaffung einer höheren  E ffek tiv itä t des E insatzes der IM und  
GMS, insbesondere durch die A nw endung von opera tiven  Legenden 
und  K om binationen sowie an d e re r opera tiver M ittel u n d  M ethoden;

3. die A usnutzung  und  E rw eite rung  der spezifischen M öglichkeiten der 
S icherheitsbeauftrag ten , O ffiziere im  besonderen E insatz u n d  IM  in  
Schlüsselpositionen zu r ak tiven  E influßnahm e auf die R ealisierung des 
Z usam m enw irkens zu r E ntw icklung von A usgangsm aterialien  fü r  O pera­
tive Vorgänge.

1.8. Die politisch-operative und strafrechtliche Einschätzung von Ausgangs­
materialien und die Voraussetzungen für das Anlegen Operativer Vor­
gänge

D urch die politisch-operative und  strafrech tliche E inschätzung von A us­
gangsm aterialien  sind V oraussetzungen fü r  beg ründe te  Entscheidungen 
zum  A nlegen O perativer V orgänge einschließlich der Festlegung e rfo rd e r­
licher M aßnahm en zu schaffen. A uf d e r G rundlage d er era rb e ite ten  In ­
fo rm ationen  und  Beweise ist bei der politisch-operativen  u n d  stra frech t­
lichen E inschätzung ste ts  davon auszugehen, daß m it dem  A nlegen, der 
B earbeitung  und  dem  A bschluß O perativer V orgänge ein offensiver Bei­
tra g  zur D urchsetzung der P o litik  von P arte i und  R egierung in  der K las­
senauseinandersetzung  m it dem  Im perialism us zu leisten, ein  hoher sicher­
heitspolitischer N utzeffek t zu erreichen und  die po litisch-operative Lage 
im V eran tw ortungsbereich  positiv zu v erändern  ist. D ie politisch-opera­
tive  und  strafrech tliche Einschätzung ist deshalb s te ts  als E inheit zu rea li­
sieren.


